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Gesucht: Junge Forscher und abenteuerlustige Familien 


Ausstellungszentrum Lokschuppen präsentiert


 „Dinosaurier – Giganten Argentiniens“





Rosenheim, 27.02.2009 – So kennt man die Szene aus Spielfilmen: Forscher graben im heißen Wüstensand und entdecken versteinerte Tiere aus längst vergangener Zeit.  Für  Mädchen, Buben und Familien mit Entdeckergeist hat das AUSSTELLUNGSZENTRUM LOKSCHUPPEN in Rosenheim 2009 spannende Abenteuer parat. In der Ausstellung „Dinosaurier- Giganten Argentiniens“ sehen die Besucher spektakuläre Dinosaurier-Skelette, Dinosaurier-Eier und echte versteinerte Knochen. Passend zum 200. Geburtstag von Charles Darwin, dem Schöpfer der Evolutionstheorie, entführt die Ausstellung jeden auf eine Zeitreise in die Erdgeschichte.


Im museumspädagogischen Programm werden die Kinder selbst zu Dinosaurier-Entdeckern. Im Forscherquartier erleben sie, wie es an einer Ausgrabungsstätte zugeht. Ausgestattet mit den richtigen Werkzeugen, betätigen sie sich als Paläontologen und graben Fossilien aus.  Wer Abenteuer liebt und sich gerne etwas gruselt, kann an einer Taschenlampenführung teilnehmen. In völliger Dunkelheit tauchen die Besucher mit Hilfe der Taschenlampen in die  Welt der argentinischen Dinosaurier ein. Faszinierende Licht- und Schattenstimmungen, sich scheinbar bewegende Skelette und spannende Blicke auf die Giganten der Urzeit machen diese Führung zu einem geheimnisvollen, unvergesslichen Erlebnis!


Dabei ist allein der Bummel durch diese Ausstellung lohnenswert. Denn sie kann mit einigen Superlativen aufwarten, so zum Beispiel mit dem „Argentinosaurus“. Mit seiner Länge von fast 40 Metern und einer Schulterhöhe von acht Metern war er der größte Pflanzenfresser der Welt. Auf dem Laziseplatz vor dem Lokschuppen wurde für den riesigen Skelettabguss eigens eine Halle errichtet. 





Der „Eoraptor“ ist mit seinen 235 Millionen Jahren der älteste Saurier-Fund. Erstmals der Öffentlichkeit präsentiert wird der „Austroraptor“. Der Raubsaurier wurde erst Ende 2008 in der argentinischen Provinz Rio Negro entdeckt und lebte vor rund 70 Millionen Jahren. Im AUSSTELLUNGSZENTRUM LOKSCHUPPEN ist das weltweit einzige Exemplar zu sehen.





Wissenschaftler aus aller Welt begeisterte erst kürzlich die Entdeckung des „Panphagia protos“. Auch dieser Saurier ist in Rosenheim zum ersten Mal zu bewundern. Er ist das lang gesuchte Bindeglied zwischen fleisch- und pflanzenfressenden Sauriern. Der nur 30 cm hohe und anderthalb Meter lange Allesfresser lebte vor rund 228 Millionen Jahren. Dass er Pflanzen und Fleisch gefressen hat, schließen die Forscher aus der Form seines Kiefers. 





Die Ausstellung läuft vom 29. April bis zum 25. Oktober 2009. Führende Paläontologen aus der ganzen Welt arbeiten und forschen in Argentinien, sieben namhafte argentinische Museen sind Partner und Leihgeber. Entstanden ist die Ausstellung durch eine Arbeitsgemeinschaft namhafter argentinischer Museen in Zusammenarbeit mit „expona“ aus Bozen und „Cubo“ in Venedig. 





Die Regierung Argentiniens hat dem Projekt  das Qualitätsmerkmal für außerordentliche Kulturprojekte vergeben. Wissenschaftlicher Partner des AUSSTELLUNGSZENTRUMS LOKSCHUPPEN ist in Argentinien das Nationale Komitee für Wissenschaft und Technik (CONICET). Es stellte Exponate aus den wichtigsten Naturkundemuseen Argentiniens zur Verfügung. Wissenschaftlicher Partner in Deutschland ist das Senckenberg Forschungsinstitut und Naturmuseum in Frankfurt.





„Dinosaurier – Giganten Argentiniens“


29. April bis 25. Oktober 2009 


Ausstellungszentrum Lokschuppen, Rathausstraße 24, 83022 Rosenheim


Tel. 0049- (0)8031-365 90 36, Fax 0049-(0)8031-365 90 30, 


Email: � HYPERLINK "mailto:lokschuppen@rosenheim.de" ��lokschuppen@rosenheim.de� 


Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 9 bis 18 Uhr, Sa., So. und Feiertage 10 – 18 Uhr


Sonderöffnungen auf Anfrage


� HYPERLINK "http://www.lokschuppen.de" ��www.lokschuppen.de� und � HYPERLINK "http://www.dinosaurier-ausstellung.de" ��www.dinosaurier-ausstellung.de� 





Veranstalter: 


VERANSTALTUNGS+KONGRESS GmbH Rosenheim in Zusammenarbeit mit expona museum exhibition network GmbH, CUBO design, CONICET, Senckenberg Forschungsinstitut und Naturmuseum Frankfurt











































































































































































































